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www.ooelfv.at                                 AW Klemens Palser, V2023

Leistungsprüfung für 

Funk/Kommunikation und Aufgaben 

in der Einsatzleitung 

5. Prüfungsdisziplin

Praktisches Arbeiten

mit der Wasserkarte



w
w

w
.o

o
e

lf
v
.a

t 
  
  
  
  
  
  
F

K
A

E
 S

il
b

e
r 
–

S
ta

ti
o

n
 5

5. Wasserkarte

• Der Teilnehmer meldet sich beim Hauptbewerter, zieht eine Aufgabe

bestehend aus einem Aufgabenblatt, einer Wasserkarte und einem

Alarmplan und nimmt den zugewiesenen Platz ein.

• Der Teilnehmer nimmt das Funkgerät in Betrieb.

• Der Teilnehmer weist die Wasserentnahmestellen den alarmierten

Einsatzfahrzeugen, welche über eine Ausrüstung zur

Wasserförderung mitführen, zu, sodass die geforderte

Wassermenge mindestens erreicht wird.

• Ausfüllen des Einsatzprotokolls.

• Absetzen eines Funkspruches.

• Zur Bewältigung der Aufgaben stehen 10 Minuten zur Verfügung.

Es gibt keine Zeitgutpunkte.
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5. Wasserkarte

Der Teilnehmer zieht ein Aufgabenblatt, eine Wasserkarte und einen

Alarmplan



w
w

w
.o

o
e

lf
v
.a

t 
  
  
  
  
  
  
F

K
A

E
 S

il
b

e
r 
–

S
ta

ti
o

n
 5

5. Wasserkarte

Sie sind Funker in der Einsatzleitstelle gemäß vorliegendem

Alarmplan → Kommandofahrzeug aus er ALST 1
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5. Wasserkarte
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5. Wasserkarte

Die Einsatzstelle und bereits verwendete Wasserentnahmestellen

sind farblich (rot und gelb) markiert.

Ist bei einer Wasserentnahmestelle keine Angabe über die

Fördermenge angegeben, sondern nur ein Volumen bzw. Volumen

mit Zulauf (z.B. Löschwasserbehälter, …), so ist mit 1200 l/min zu

rechnen.
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5. Wasserkarte

Wasserkartensymbole

Überflurhydrant

800 l/min

Unterflurhydrant

800 l/min

Saugstelle

700 l/min

Brunnen

250 l/min
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5. Wasserkarte

Wasserkartensymbole

Löschteich

1200 l/min (angenommen)

Löschwasserbehälter

1200 l/min (angenommen)

Bach mit Stau und vorbereiteter Saugstelle

1200 l/min (angenommen)
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5. Wasserkarte

1

2
3

1

2

3
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5. Wasserkarte

Datum ist der Bewerbstag

z.B. 07.04.2022

Über die Alarmierungszeit gibt es

Keine Angaben→ Feld bleibt leer!

Alarmierende Stelle
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5. Wasserkarte

c

c

c
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5. Wasserkarte

an Pumpe Friedburg 

Befehl vom Einsatzleiter 
Errichten Sie eine Zubringerleitung vom Löschteich 6 

zur Einsatzstelle

an Pumpe Pfaffstätt

Befehl vom Einsatzleiter 
Errichten Sie eine Zubringerleitung vom Löschteich 4

zur Einsatzstelle

an Pumpe Schalchen 
Befehl vom Einsatzleiter 

Errichten Sie eine Zubringerleitung vom Unterflurhydrant 8
zur Einsatzstelle

Funksprüche im Einsatzprotokoll vermerken
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5. Wasserkarte

Ausschließlich der erste Funkspruch wird tatsächlich abgesetzt!

Zeit an Pumpe Friedburg 

Befehl vom Einsatzleiter 

Errichten einer Zubringerleitung vom Löschteich 6 

zur Einsatzstelle Erl.

Bearbeiter leserlich mit Dienstgrad

Pumpe Friedburg von Kommando Munderfing – Befehl vom 

Einsatzleiter: 

Errichten Sie eine Zubringerleitung vom Löschteich 6  zur 

Einsatzstelle – kommen.

Hier Pumpe Friedburg verstanden – Ende.
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